
Heft 6    26. Februar 2026    Deutschland 4,90 €
Österreich 5,60 €; Schweiz 7,90 CHF; BeNeLux 5,80 €;
Dänemark 59,95 DKR; Griechenland, Finnland 6,90 €;
Frankreich, Italien, Portugal, Spanien, Slowenien, 
Kroatien 6,50 €
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Stilvoller kann man nicht durch  
herrliche Landschaften gleiten
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Polo R-Line: Energieverbrauch kombiniert: 5,6–5,1 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 
129–116 g/km; CO₂-Klasse: D. T-Roc R-Line: Energieverbrauch kombiniert: 6,0–5,6 l/100 km; 
CO₂-Emissionen kombiniert: 136–128 g/km; CO₂-Klassen: E–D. Fahrzeugabbildung zeigt  
Sonderausstattungen. 1 auto motor und sport, Ausgabe 6/2026. 1. Plätze: Polo – Kleinwagen, 
T-Roc – Kleine SUV/Crossover. 2. Plätze: Golf – Kompaktklasse, Passat – Mittelklasse/Gesamtwer-
tung, Tiguan – Kompakte SUV/Geländewagen. 3. Platz: ID.7 – Obere Mittelklasse/Gesamtwertung, 
als erfolgreichstes Elektromodell.

Doppelfreude
Der Polo und der 

neue T-Roc belegen 
den ersten Platz.1

Und auch der Golf, der Passat, der Tiguan und der ID.7 stehen auf dem  
Podium bei der Leserwahl BEST CARS 2026 der auto motor und sport.1 

Wir sagen Danke! Danke! Danke! Danke! Danke! Danke!
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Der komplette Jahrgang auto motor und sport 2025 – jetzt auf DVD! Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Mobilität:  
Über 1.000 erstklassige Artikel zu Tests, Technik, Motorsport, Reisen, Sicherheit, Umwelt und vielem mehr – kompakt, übersichtlich und 
jederzeit griffbereit. Ob beliebte SUVs, clevere Familienautos, pfeilschnelle Sportwagen, edle Luxusmodelle oder bewährte Alltagsfahrzeu-
ge: Diese Sammlung lässt keine Wünsche offen. Perfekt für Auto-Enthusiasten, Sammler, Experten und alle, die fundierte Informationen  
und spannende Hintergründe schätzen. 

 
Greifen Sie jetzt zu und sichern Sie sich dieses exklusive Sammler-Highlight – 
kompakt, informativ und absolut unverzichtbar!

• Der komplette Jahrgang 2025 auf DVD
• Schneller Zugriff auf alle Beiträge
• Ideal zum Nachschlagen, Stöbern und Archivieren
• Für Kenner genauso wie für neugierige Neulinge

QR-Code scannen und direkt im Shop bestellen oder Tel. 0781 6396650  
automotorsport@burdadirect.de | auto-motor-und-sport.de/dvd2025 

➞ ALLE HEFTE 2025

➞ SUCHEN UND FINDEN 
Sortierung nach Herstellern 
oder Marken

➞ TEST UND TECHNIK
Über 1.000 Artikel

DAS GANZE JAHR 2025
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EDITORIAL

Wenn auto motor und sport die Erzrivalen BMW und Mercedes 
miteinander vergleicht, dann nicht mit der Brille eines Börsianers, 
für den vor allem die Gewinnmaximierung im Vordergrund steht.

Bei unserer Best-Cars-Wahl, die wir nunmehr zum 50. Mal ausgerichtet 
haben (siehe Seite 84), geht es um nachhaltige Kriterien. Wenn uns die Leser 
und Leserinnen – in diesem Jahr waren es insgesamt 94 911, notariell attestiert 
– im Rahmen dieser Wahl sagen, wie sehr sie eine Marke schätzen, wie sie 
deren einzelne Modelle beurteilen und wie sie die Imageentwicklung sehen, 
dann ergibt sich ein sehr klares Bild des Herstellers. Und auch eine Prognose, 
wie er in Sachen Design, Umweltfreundlichkeit und Innovationskraft in den 
nächsten Jahren performen wird.

2026 schenken sich Mercedes und BMW bei der reinen Modellwahl nichts: 
Beide können in den 13 Modellkategorien drei Siege für sich verbuchen. Legt 
man die strengen auto motor und sport-Vergleichstestkriterien an, dann 
liegt Mercedes, unabhängig von dem schmerzhaften Gewinneinbruch 2025 
(siehe Seite 102), klar vorne: Der neue CLA schlägt in diesem Heft den BMW 
i4 mit deutlichem Punktevorsprung (Seite 36).

Wenn im Mai Milan Nedeljković  die Nachfolge von Oliver Zipse als BMW-
Chef antritt, dann wiegt sein Erbe nicht so schwer wie die Last, die Mercedes-
Chef Ola Källenius zu tragen hat. Für beide Marken läuft es in China nicht 
rund. Aber BMW verzeichnet als Kernmarke einen höheren Gesamtabsatz 
(circa 2,17 Millionen, Mercedes: 1,8), woran sich in den nächsten Jahren 
wenig ändern dürfte. Noch liegen keine offiziellen Zahlen vor, doch der 
Gewinn soll sich auf Vorjahresniveau bewegen. Davon kann Källenius nur 
träumen. Der räumt intern allerdings auch intensiv auf, seine Zahlen werden 
auch durch hohe Abfindungen belastet.

Wird danach alles wieder besser bei 
Mercedes? Gut möglich, denn mit der Be
stellung des neuen Designchefs Bastian 
Baudy dürfte es auch stilistisch einen 
dringend notwendigen Kurswechsel 
geben. Und gute Autos baut die Marke, 
daran lässt auto motor und sport auch 
in dieser Ausgabe keinen Zweifel.

Birgit Priemer
Chefredakteurin

DER KAMPF UM 
DIE KRONE GEHT 
WEITER
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Was ist Ihre Meinung? Schreiben Sie mir:  
bpriemer@motorpresse.de



Sportwagen-Fans wissen: 
Am Ende entscheidet die 
Abstimmung.
Wir bedanken uns bei allen auto motor und sport Leserinnen und Lesern für den Doppelsieg bei  

BEST CARS 2026: in der Kategorie „Sportwagen“ mit dem 911 sowie in der Kategorie „Cabrios“ mit  

dem 911 Cabriolet und Targa.

Dieser Erfolg zeigt, dass die Faszination 911 – egal ob mit Luft- oder Wasserkühlung, ob als Turbo oder  

Targa – nicht nur von Ingenieurskunst getragen wird, sondern immer auch von Begeisterung. Unserer.  

Und Ihrer. Und die nehmen wir zum Ansporn, den Traum vom Sportwagen immer wieder neu zu erfüllen.

911 Carrera (WLTP): Kraftstoffverbrauch kombiniert: 10,5 – 9,9 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 238 – 226 g/km; CO₂-Klasse: G;  
Stand: 02/2026
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FAHRBERICHTE 
18	 Bentley Continental GT Für die Briten 

ist es die neue Einstiegsversion. Aber 
der Luxus-GT kommt als Power-Plug-in 
trotzdem auf satte 680 PS

22	 Dacia Spring Zum neuen Modelljahr gibt 
es einen LFP-Akku und deutlich mehr 
Leistung. Ist der kleine Budget-Stromer 
jetzt eine Empfehlung wert?

24	 Dacia Bigster Hybrid-G 4x4 Der 
Hybrid-Allradstrang ist neu entwickelt, 
der Verbrenner läuft auch mit LPG

NEUHEITEN 
28	 Die elektrische Zukunft von BMW und 

Mercedes Im Lauf des Jahres starten die 
neuen Mittelklasse-Baureihen i3 und 
C-Klasse EQ. Was können die Stromer 
aus München und Stuttgart? 

TEST
36	 Vergleichstest Elektro-Limousinen 

Der Mercedes CLA EQ trifft mit Allrad als 
350 4Matic auf den BMW i4 xDrive40

44	 VW T-Roc 1.5 eTSI Die Neuauflage des 
SUV-Bestsellers kommt als Mildhybrid- 
Benziner zum großen Einzeltest

54	 Parkassistenten In der neuen Folge 
unserer Assistenz-Testreihe checken wir 
Systeme, die selbstständig einparken

60	 Vergleichstest Mini-SUV Kann sich der 
aufgefrischte Opel Mokka gegen Ford 
Puma und VW Taigo durchsetzen?

72	 Kia Sportage 1.6 T-GDI AWD Old-
School-Turbobenziner mit Allrad im 
koreanischen Kompakt-SUV

73	 Honda Civic e:HEV Einst Bestseller, 
heute ein Exot. Warum der kompakte 
Hybrid-Japaner dennoch eine ausge-
sprochen gute Wahl ist

74	 Nissan Qashqai 1.5 e-Power Der serielle 
Hybridantrieb des SUV-Modells hat ein 
umfangreiches Update erhalten

106	Dauertest-Abschluss Finale für den 
Alfa Romeo Tonale. Wie zuverlässig 
war der italienische Plug-in-SUV über 
die 100 000-Kilometer-Testdistanz?

BEST CARS 2026
84	 Die Ergebnisse in allen Klassen Das 

sind die besten Autos des Jahres  
bei der 50. Wahl durch die Leser von 
auto motor und sport

FEATURE 
92	 Was die Redaktion denkt Unsere 

Überraschungen, Enttäuschungen  
und Träume in Sachen Automobil

GEBRAUCHTWAGEN
114	 E-Autos aus zweiter Hand Was Sie für 

den Gebrauchtkauf wissen sollten
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	 117	 Audi e-tron

	 54	 Audi Q3
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	 28	 BMW i3
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	 54	 Hyundai Ioniq 9 
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Mercedes CLA EQ

BMW i4
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120
SERVICE  

Felgenaufbereitung
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84
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SERVICE
120	 Felgenaufbereitung Statt des Neukaufs 

kann bei Beschädigungen oft auch eine 
Aufbereitung durch den Felgen-Experten 
Abhilfe schaffen. Wir zeigen, was geht

126	 So bleibt der Hybrid lange fit Wie Sie 
das Verbrenner-Kraftstoffsystem eines 
Hybridfahrzeugs richtig pflegen, um 
Geldbeutel und Umwelt zu schonen

SPORT
130	 Formel 1 Bei den Testfahrten in Bahrain 

zeigten sich die Schwachstellen der 
neuen Regeln. Schaden sie dem Sport?

IMPRESSION
136	 Spectre am Berg Spektakuläres gleich in 

doppelter Hinsicht: das herrschaftliche 
Stromer-Coupé von Rolls-Royce und die 
schroffen Felsformationen der winter- 
lichen Dolomiten
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Falls Ihnen irgendwas bekannt vorkommt: Ihr 
Auge trügt Sie nicht, es ist die legendäre Bobbahn 
in Cortina d’Ampezzo. Nur dass wir hier das Jahr 
1964 schreiben und es sich genau gesagt um die 
„Pista olimpica Eugenio Monti“ handelt, die 2008 
geschlossen wurde – lange bevor das neue 
„Cortina Sliding Centre“ für die Olympischen 
Winterspiele 2026 entstand. Unvergessen jedoch: 
eine legendäre PR-Aktion von Ford. „For sports-
men only“ lautete der Slogan bei der Präsentation 
des nach seinem Vorstellungsort benannten Ford 
Cortina. Der Hersteller hatte die damalige Motor-
sport-Weltelite nach Italien eingeladen. Persön-
lichkeiten wie die Formel- 1-Stars Jim Clark und 
Jack Brabham sollten in dem neuen Modell den 
Eiskanal hinabjagen. Was nach kontrolliertem 
Fotoshooting klang, uferte in eine tollkühne 
Stunt-Nummer aus. Nachvollziehbar also, dass das 
„Cortina Auto-Bobbing“ der Marke einen großen 
PR-Erfolg bescherte. Auf dem YouTube-Kanal 
FordHeritage findet man übrigens noch immer 
Videoaufnahmen des Spektakels.

RENN-ELITE 
IM EISKANAL 
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CARS & NEWS

Neuer Elektro-Siebensitzer für die Staaten 

Mit dem Modelljahr 2027 vollzieht der Toyota Highlander in den USA den Wechsel auf reinen Stromantrieb. Je nach 

Version liefert die Lithium-Ionen-Batterie 77 oder 95,8 kWh für bis zu 515 km Reichweite. Die Allradvarianten mit zwei E-

Motoren leisten 252 kW (343 PS) und 438 Nm, der Fronttriebler 165 kW (224 PS) und 268 Nm. Der SUV bietet Platz für bis 

zu sieben Personen, zur Serienausstattung zählen ein 35,6 cm großer Touchscreen, ein 31,2 cm großes Kombi-Instrument 

sowie ein 5G-Infotainment-System mit Cloud-Navigation. Der Marktstart ist für Ende 2026 geplant, Preise stehen noch aus. 

Pirelli stellt den neuen Scorpion vor – die 
jüngste Weiterentwicklung seines Sommerrei-

fens für SUV. Laut Hersteller hat das Modell 
beim TÜV-Institut Bestwerte im Trocken-
bremstest erzielt und lag auch bei nasser 

Fahrbahn sowie Aquaplaning an der Spitze. In 
16 Größen von 18 bis 22 Zoll erhältlich, verfüge 
der Scorpion über Technologien wie Elect, die 

die Reichweite von E-Autos und Plug-in-
Hybriden bis zu 10 Prozent erhöhen sollen. 

Gripstark in  
dritter Generation

Team-Look für 
Motorsport-Fans
Tommy Hilfiger präsentiert 
die Fanwear-Kollektion 
des Cadillac-Formel -1- 

Rennstalls. Sie um-
fasst Replikas des 
Original-Kits sowie 
etliche Co-Bran-
ding-Artikel wie 
den Baumwoll-
Hoodie mit Tun-
nelzug, Känguru-
tasche und 
großen Koope
rations-Logos. 

139,90 Euro
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Blaue Stunde
IWC Schaffhausen präsentiert den Pilot’s Watch Chrono-

graph 41 George Russell, der in Zusammenarbeit mit 
dem britischen Fahrer des Mercedes-AMG Petronas 

Formula One Team entworfen wurde. Das Gehäuse des 
auf 1063 Exemplare limitierten Zeitmessers ist aus 

schwarzer Zirkonoxid-Keramik gefertigt, im Inneren 
arbeitet ein automatisches Manufaktur-Kaliber. Sowohl 

Zeiger, Indizes, Ziffern als auch das Kautschuk-Band sind 
im gleichen markanten Blauton gehalten wie Russells 
Helm. Seine Startnummer 63 ist rückseitig auf dem 

Gehäuseboden aus Titan verewigt. 12 700 Euro

… fährt elektrisch! Ab sofort ist das Serienmodell der langersehnten Twingo-Neuauflage bestellbar. Der Startpreis liegt bei 

19 990 Euro, mit voller E-Auto-Prämie sind es nur 13 990 Euro. Laut WLTP-Angabe ermöglicht der LFP-Akku des kleinen 

Stromers bis zu 262 km Reichweite und eine Ladeleistung von 50 kW (DC). Der 82 PS starke Twingo E-Tech Electric 

bringt in der Basis neben modernem Infotainment zahlreiche Assistenzsysteme und ein cleveres Raumkonzept mit. 

Der günstigste Renault …

Apple meets Ferrari 
Der erste elektrische Ferrari heißt Luce und 
wird im Mai präsentiert. Das Cockpit vereint 
mechanische Präzision mit Apples digitaler 

Klarheit. Mehr dazu online: ams.to/luce
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CARS & NEWS

In Ihrer Funktion als Vertriebsvor-
stand launchen Sie erstmals eine 
S-Klasse. Wie zeigt sich hier Ihre 
persönliche Handschrift?
Die S-Klasse ist die weltweit meistver-
kaufte Luxuslimousine. Dadurch hat 
sie einen entsprechenden Stellenwert, 
viele Kunden sehen in ihr das beste 
Auto der Welt. Die fünf wichtigen 
Themen bei so einem Auto sind 
Status, Individualisierung, Komfort, 
Sicherheit und Intelligenz. Genau hier 
haben wir angesetzt und die Wünsche 
unserer Kunden umgesetzt. Wir bieten 
jetzt zum Beispiel im Manufaktur-
Programm über 150 Exterieur- und 
mehr als 400 Interieur-Farben sowie 
unterschiedlichste Ausstattungsoptio-
nen an, weil wir sicherstellen wollen, 
dass unsere Kunden das Auto mög-
lichst individuell ausstatten können. 
Das ist uns sehr wichtig.

Die Märkte werden mit ihren Anforde-
rungen immer regionaler. Wie gehen 
Sie auf die unterschiedlichen Bedürf-
nisse in China, USA und Europa ein?
Grundsätzlich sind die Unterschiede gar 
nicht so groß. Aber es gibt Märkte mit 
höherem Chauffeurs-Anteil und Märkte, 
in denen die S-Klasse eher selbst gefah- 
ren wird. Wir haben besonders darauf 
geachtet, dass auch fortschrittliche 
Systeme für assistiertes und automati-
siertes Fahren an Bord sind. Das Thema 
gewinnt eine immer größere Bedeu-
tung, beispielsweise in China, wo die 
Kunden wesentlich jünger und sehr 
technikaffin sind. Aber grundsätzlich 
gilt das auch in den anderen Märkten.

Wie wichtig wird das automatisierte 
Fahren in Zukunft sein?
Ich bin mir sicher, dass es immer 
wichtiger wird. Es war bislang noch 
nicht in der Fläche verfügbar. Aber wer 
es einmal ausprobiert hat, ist begeis-

tert. Das gilt auch für automatisiertes 
Fahren im neuen CLA. Gerade im un- 
übersichtlichen Stadtverkehr bieten 
unsere Assistenzsysteme einen großen 
Mehrwert. Wir arbeiten parallel auch 
an verbesserten Level-3-Funktionen 
weiter und gemeinsam mit unseren 
Partnern sogar an Anwendungen im 
Bereich Level-4-Robotaxis.

Was ist im Jahr 2026 Ihre Definition 
von Luxus?
Da lassen wir die Kunden sprechen. 
Sie sagen, was wichtig ist und was 
nicht. Außerdem ist die Definition von 
Land zu Land unterschiedlich. Ich per- 
sönlich empfinde es als Luxus, wenn 
ich mit dem Auto kommunizieren kann. 
Dadurch, dass wir unsere eigene Soft- 
ware nutzen, haben wir im Hintergrund 
unterschiedliche AI-Agenten laufen, 
die dem Kunden dann sehr individuelle 
Informationen zur Verfügung stellen 
können – zum Beispiel alles, was ihn 
über sein nächstes Urlaubsziel interes-
siert. Für die großen Fahrzeuge haben 
wir im Rear-Seat-Entertainment erst- 
mals große Displays mit HD-Kameras, 
die man nicht nur hervorragend für 
Teams-Konferenzen nutzen kann, 
sondern auch für Videospiele.

Wie fühlt sich für Sie als Vertriebs- 
experten der Einstieg in das Jahr 
2026 an?
Wir lagen bereits im vierten Quartal 
des letzten Jahres deutlich über dem 
Vorquartal – bei den batterieelektri-
schen Fahrzeugen betrug der Zuwachs 
18 Prozent. Was uns besonders positiv 
stimmt, sind die Auftragseingänge 
für den CLA. Der GLC steht ja noch 
nicht einmal in den Showrooms und ist 
ebenfalls sehr gefragt. Aufgrund der 
hohen Nachfrage liegen wir bei der 
Lieferfähigkeit mittlerweile weit in der 
zweiten Jahreshälfte und versuchen 
bereits, die Produktionskapazität 
überall zu erhöhen, wo wir können. 
Wir merken, für wie viel Begeisterung 
dieses Auto sorgt. Wir haben offen-
kundig die richtigen Produkte für 
unsere Kunden, mit einer Technologie, 
die sie begeistert.

Hilft Mercedes die E-Auto-Prämie?
Für uns ist wichtig, dass wir Autos 
anbieten, die für den Kunden per se 
attraktiv sind – das ist unser Fokus. 
Wir wollen keine Autos bauen, die nur 
dann am Markt funktionieren, wenn sie 
gefördert werden.

Planen Sie vom neuen zweisitzigen 
Smart auch eine eigene Variante unter 
dem Markennamen Mercedes?
Smart hat ja nach wie vor eine eigene 
Fan-Gemeinde, und was die Kollegen 
dort planen, ist sehr attraktiv. Wir 
haben mittlerweile zahlreiche Händler 
in Europa, die auch die Marke Smart 
vertreiben. Wir designen wie in der 
Vergangenheit die Autos. 

Mercedes feiert dieses Jahr das 
Jubiläum „140 Jahre seit Gründung 
des Automobil“. Gibt es da Pläne, 
ikonische Modelle wie den traditions-
reichen SL wieder stärker zu beleben?
Wir stehen vor der größten Produkt- 
offensive in der Geschichte unseres 
Unternehmens und führen bis Ende 
2027 mehr als 40 neue Modelle ein. 
Geplant sind nach der S-Klasse um- 
fangreiche Updates für den GLE und 
den GLS. Wir stellen außerdem den 
neuen Mercedes-AMG GT Viertürer 
und die elektrische C-Klasse sowie  
den VLE vor. Freuen Sie sich darauf!

Das Interview führte Birgit Priemer 
(Siehe auch Analyse S. 102) 

„Größte Produktoffensive 
der Geschichte“
Mathias Geisen, seit einem Jahr Mercedes-Vertriebsvorstand, 
über die Erwartungen an die neue S-Klasse und China als Markt.

„Für viele Kunden das beste Auto der 
Welt“: Mercedes schickt die S-Klasse 
mit 2700 neuen oder überarbeiteten 
Bauteilen in den zweiten Abschnitt 
ihres Lebenszyklus



Platz genutzt
Augsburg macht mit Aldi 
aus der Parkplatznot eine 
Tugend. Vier Discounter-
Parkplätze im Stadtgebiet 
werden abends für Anwoh-
ner freigegeben und lassen 
sich pro Nacht (18.30 bis 
8.30 Uhr) für 3 Euro via 
App buchen. Das Wochen- 
abo kostet 12 Euro, das Mo-
natsabo liegt bei 30 Euro.

Solterra-Facelift
Subaru verpasst seinem Solterra eine 

Modellpflege. Neben einem leicht ange-

passten Design sind nun 511 Kilometer 

Reichweite drin. Zudem werden die 

Antriebe kräftiger: Die in Deutschland 

verfügbare zweimotorige Variante kommt 

mit 343 PS Systemleistung, 125 PS mehr 

als zuvor. Die Preise starten ab 45 990 
Euro, also 5500 Euro niedriger als bisher.

Cleveres Multitool
Mit dem Modell Surge bietet Leather-

man ein vielseitiges Werkzeug für 

Mechaniker und Hobby-Schrauber 

– bestückt mit insgesamt 21 Werk-

zeugen, darunter Drahtschneider, 

Schere, verschiedene Messer, 

Säge und Feile. 179 Euro
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Aus Atto 3 wird Atto 3 Evo
BYD hat den Atto 3, der nun Evo heißt, überarbeitet. Basis ist die neueste E-Plattform 3.0, wahlweise mit Heck- 

(230 kW) oder Allradantrieb (330 kW). Die Kapazität des LFP-Blade-Akkus ist um 10,8 auf 74,8 kWh gewachsen. 

Er lädt mit bis zu 220 kW und bietet bis zu 510 km Reichweite (WLTP). Ab 44 900 Euro

15


